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          SSAALLZZBBUURRGGEERR  LLAANNDDEESSMMEEIISSTTEERRSSCCHHAAFFTT  22001100  
Samstag, 12. 6. 2010 und Sonntag, 13. 6. 2010 

     GC Gut Altentann   

 Tel 06214/6026   Fax 06214/6105-81  office@gutaltentann.com   

Austragung: Vorgaben- und ranglistenwirksames Zählspiel ohne Vorgabe über 2 x 18 Löcher 

Trainingstag  Trainingsrunde ( Startzeiten reservieren ) 
1. Tag  18 Löcher Zählspiel 
2. Tag  18 Löcher Finalrunde 
 

Spielbedingungen: Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln (einschließlich Amateurstatut) des R&A Rules Limited, 
den ÖGV- Vorgaben- u. Spielbestimmungen, den aktuellen ÖGV- Wettspielbedingungen  für Meisterschaften (Jahrbuch) 
und den Platzregeln des austragenden Clubs  
 

Bei gleichen Ergebnissen für die 1. Plätze wird die Entscheidung durch ein Stechen (sudden death play-off) 
herbeigeführt. Bei sonstiger Gleichheit entscheiden die besseren letzten 18 Löcher. Bei weiterer Gleichheit werden bis 
zu einer Entscheidung die letzten 9,6,3,1 Löcher herangezogen bzw. entscheidet das Los. 

 

Landesmeisterschaft: 
Teilnahmeberechtigt:  Amateure, die Mitglied eines dem Landesverband angeschlossenen ordentlichen Mitgliedsclub sind 

und zumindest über eine Stammvorgabe von –28,4 (Damen und Herren) verfügen. 
 
Turnierwertung: Landesmeistermedaillen für den 1.,2. und 3. Platz ( Brutto)  

 -  Damen und Herren 
  -  Mid-AmateurInnen  
  -  JuniorInnen  
 
     Mindestteilnehmerzahl zur Austragung eines Bewerbes im Rahmen der Landesmeisterschaft: jew. min. 3 Teilnehmer 

 
     Mindestalter:   - Mid-AmateurInnen: Herren 35 (ab Jahrgang 1975), Damen 30 Jahre (ab Jahrgang 1980)  

                               - Junioren/Innen: Jahrgang 1989-91 und jünger 

 

Mannschaftsbewerb der Salzburger Klubs: 
 Zählspiel über 36 Löcher und Qualifikationsbewerb für Matchplay - LM 
Max. 2 Mannschaften(Damen und Herren) pro Club sind spielberechtigt, wobei diese jeweils aus 
max. 5 Spielern bestehen dürfen. Die Tagesergebnisse der besten 4 Spieler/innen pro Mannschaft 
werden gewertet (1 Streicher) und summiert. Die Ergebnisse der Klubmannschaften werden für die 
Setzliste der Mannschaft - LM im GC Zell am See - 25./26. September 2010 - herangezogen. 
Preise:  Ehrenteller  für die beste Mannschaft – Damen und Herren 
 

Ranglistenturnier des ÖGV:  

Teilnahmeberechtigt:  Amateure, die Mitglied eines dem ÖGV angeschlossenen ordentlichen Mitgliedsclubs sind und 

zumindest über eine Stammvorgabe von  - 9,4 (Herren) bzw. –15,4 (Damen) verfügen. 
 
Turnierwertung:  Bruttopreise für die Ränge 1, 2 und 3 getrennt für Damen und Herren. 

 

Bei mehr als 160 Nennungen werden die Spieler mit den höchsten Stammvorgaben von der Wettspielleitung durch Los 
ausgeschieden. Es wird eine Warteliste geführt. 
 

Nennungen direkt an den veranstaltenden Klub: GC Gut Altentann   

 

Nennschluss:  Mittwoch  9. 06. 2010   12:00 Uhr 
 
 
Nenngeld und Greenfee (inkl. 1 Trainingsrunde, 2 Essen, Pausenverpflegung):   
Mitglieder der Salzburger Klubs  und Ranglistenspieler/innen € 110.-- 
Kaderspieler des ÖGV (gegen Vorlage des Kaderausweises) €   70,-- 
Jugendliche und Junioren (Jahrgang 1989 und jünger) €   70,-- 



 

Anmeldung/Abmeldung: 
Alle Spieler, die genannt haben, müssen sich vor Turnierbeginn bei der Wettspielleitung bzw. im Clubsekretariat 
persönlich melden und registrieren lassen. ( Registrierung: ab Freitag, 11. 6. 2010 ab  14 h )    
 
Absage nach Nennschluss: 
Sollte ein Teilnehmer nach Nennschluss seine Meldung zurückziehen, ist das Nenngeld trotzdem zu entrichten! 
 

Start: 
Voraussichtlich 7:30 Uhr, abhängig von der Teilnehmerzahl. 
Gestartet wird in Spielergruppen zu maximal 3 Spielern, am 1. Tag aufsteigend nach Stammvorgabe. 

 

Abschläge:  jeweils die hintersten gerateten Abschläge für Damen und Herren 

  

Buffet, Siegerehrung: 
Im Anschluss an die jeweilige Turnierrunde lädt der Salzburger Golfverband zum Essen ein. 
Siegerehrung unmittelbar nach Beendigung des Turniers am Sonntag, 13. 6. 2010 
 
Wettspielleitung: 
Wettspielleitung, Platzrichter sowie Platzregeln und Abschlagzeiten werden im Aushang des Clubs bekannt gegeben. 
Die Entscheidungen der Wettspielleitung sind endgültig. 

  
Änderungen der Ausschreibung behält sich die Wettspielleitung bis zum 1. Start vor! 

 
Auszüge aus den für diese Meisterschaft gültigen Wettspielbestimmungen des ÖGV (Jahrbuch): 

Der Ball: ( Anmerkung zu Regel 5-1) 
Es muss mit einem Ball gespielt werden, der in der von R&A herausgegebenen gültigen Aufstellung der „List of Conforming Golf 

Balls“ ( www.randa.org) enthalten ist. 
Strafe für Verstoß: Disqualifikation 

 
      Abspielzeiten (Regel 6-3, Anmerkung): 
 Fehlt es an Umständen, welche das Erlassen der Strafe der Disqualifikation nach Regel 33-7 rechtfertigen würden, so wird ein 

Spieler, der spielbereit innerhalb von fünf Minuten nach seiner Abspielzeit am Start eintrifft, mit 2 Strafschlägen am 1. Loch 
bestraft. Nach fünf Minuten: Disqualifikation. 

Die Startzeit ist die auf der Startliste angegebene Zeit oder die Zeit des Aufrufs für die Partie durch den Starter.  
 Abschlagzeiten: Freitag , 11. 6. 2010 ab 18.00 - Sekretariat  und Internet   

 
Spieltempo – Langsames Spiel (Regel 6-7): 
Gemäß Anmerkung 2 zu Regel 6-7 kann die Spielleitung eine Spielgeschwindigkeit (für ein Loch, eine Runde bzw. Teile einer 
Runde) festlegen, die am Schwarzen Brett bekannt gegeben wird. Eine Spielgruppe, die diese Spielzeit überschreitet bzw. nach 
Auffassung der Wettspielleitung den Anschluss zu der vor ihr spielenden verloren hat, wird verwarnt. Wenn dieser Flight nach 2 
Löchern seine Position nicht wieder erlangt hat, wird ein „Timing“ vorgenommen (siehe Erläuterungen der Wettspielbestimmungen 
des ÖGV). 

Strafe bei Verstoß: 1. Verstoß - Verwarnung, 2. Verstoß - 1 Strafschlag, 3. Verstoß - 2 Strafschläge, 4. Verstoß - Disqualifikation. 
  

Elektronische Kommunikationsmittel: 
Die Benutzung elektronischer Kommunikationsmittel, insbesondere von Mobiltelefonen und Funkgeräten, sowie Geräte zur 
Entfernungsmessung, sind Spielern und deren Caddies während des Spielens der Runde untersagt ( Ausnahme: Handy bei 
medizinischen Notfällen). das bloße Ausschalten eines erstmalig klingelnden Handy gilt in Einzelbewerben nicht als Tatbestand 
der Verwendung.  

      Strafe für Verstoß: Disqualifikation  
 

Caddies (Regel 6-4, Dec. 33-1/11): 
Pros (Berufsspieler) sind als Caddies nicht gestattet. Strafe für Verstoß: Disqualifikation 
 
Üben während der Runde/Nachspielen: 
Üben (z.B. Nachputten) auf oder nahe dem Grün des zuletzt gespielten Loches ist NICHT gestattet. 
Strafe bei Verstoß: 2 Strafschläge. 
Das Spielen auf dem Platz zwischen der 1. und 2. Runde ist nicht gestattet. 
Strafe bei Verstoß: Disqualifikation. 

 
Mit sportlichen Grüßen 
Höck Leonhard  Sportwart des SGV     Dr. Enzinger Peter  Präsident des SGV 

 

http://www.randa.org/

